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Lernplattform ILIAS 
der Akademie für 
ärztliche Fortbil-
dung zur Verfügung. 
Durch die Telelern-
phase reduziert 
sich die Präsenzzeit 
um fast 50 %. Die 
Zeit des Telelernens 
kann vier Wochen 
vor Start der Prä-
senzveranstaltung 
flexibel und ent-
spannt selbstbe-
stimmt geplant und 
gestaltet werden. 

Im Präsenzteil wer-
den die Inhalte der 
Telelernphase kurz 
rekapituliert. Erfah-
rene Referenten/
innen halten Im-
pulsreferate, deren 
Inhalte unter fach-
lich kompetenter 
Moderation mit den 
Kursteilnehmern 
diskutiert werden. 
Fragen aus der Te-
lelernphase und vor 
allem aus dem be-
ruflichen Alltag wer-
den bearbeitet und 

Lernen am Lieblingsplatz? Blended-Learning-Angebote der Akademie für ärztliche Fortbildung 
bieten ein Höchstmaß an zeitlicher und räumlicher Flexibilität.
 Foto: Fotolia.com/saintclair23 

diskutiert. Der Schwerpunkt des Präsenzteils 
liegt auf der praktischen Umsetzung und An-
wendung des Strahlenschutzes im täglichen 
Klinik- und Praxisalltag.

Zusatz-Weiterbildung 
„Ärztliches Qualitätsmanagement“

Verantwortung zu übernehmen für die Qua-
lität und Sicherheit der Patientenversorgung 
zählt seit jeher zum ärztlichen Selbstverständ-
nis. In Anbetracht des ständig steigenden 
Wirtschaftlichkeits- und Wettbewerbsdrucks 
im Gesundheitswesen sind Qualitätssiche-
rung und Qualitätsmanagement in der me-
dizinischen Versorgung immer im Fokus des 
öffentlichen Interesses. Für Ärztinnen und 
Ärzte ist der Erwerb der Zusatz-Weiterbildung 

Neues didaktisches Konzept für bewährte Angebote
Akademie bietet mehr Blended-Learning-Veranstaltungen an  von Elisabeth Borg, Ressortleiterin Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe

ortbildung flexibel und frei von vor-
gegebenen Zeiten und von Räum-
lichkeiten gestalten zu können, ist 

Wunsch und Bedürfnis vieler Ärztinnen und 
Ärzte. Moderne Fortbildungskonzepte in Form 
von eLearning oder Blended-Learning haben 
inzwischen einen relevanten Stellenwert im 
persönlichen Fortbildungsportfolio. Die Aka-
demie für ärztliche Fortbildung weitet ihre 
Fort- und Weiterbildungsangebote in Blen-
ded-Learning-Form kontinuierlich aus. Über 
einige dieser neuen Angebote möchten wir 
Sie informieren.

Aktualisierung der Fachkunde im Strahlen-
schutz nach Röntgenverordnung (RöV)

Die alle fünf Jahre geforderte Teilnahme von 
Ärztinnen und Ärzten an einem achtstündigen 
Aktualisierungskurs im Strahlenschutz nach 
der Röntgenverordnung (RöV) hat die Akade-
mie für ärztliche Fortbildung veranlasst, ein 
Fortbildungsangebot zu konzipieren, das den 
Teilnehmern/innen flexible Möglichkeiten des 
Lernens bietet. 

Ab Oktober 2011 wird die Akademie für ärzt-
liche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL die 
Aktualisierungen im Strahlenschutz auch als 
Blended-Learning-Kurse anbieten. In einer 
3,5-stündigen Telelernphase erlernen die Teil-
nehmern/innen Faktenwissen in Form eines 
Selbststudiums. Für die Telelernphase steht 
allen Teilnehmern/innen die elektronische 

F

BLENDED-LEARNING-KURS

AKTUALISIERUNG DER FACHKUNDE IM STRAHLENSCHUTZ 
NACH DER RÖNTGENVERORDNUNG (RÖV)
8,5 UNTERRICHTSSTUNDEN

Telelernphase: ab Mitte September 2011
Präsenz-Termin:  Samstag, 15. Oktober 2011
Leitung:  Dipl.-Ing. Horst Lenzen, Münster
 Dr. med. Nikolaus Roos, Münster
Teilnehmergebühren:  € 105,00 – € 135,00

Auskunft  Tel.: 0251 929-2201
und Anmeldung:  Fax: 0251 929-272201
 E-Mail: melanie.dreier@aekwl.de
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BLENDED-LEARNING-KURS

ZUSATZ-WEITERBILDUNG
ÄRZTLICHES QUALITÄTSMANAGEMENT GEMÄSS CURRICULUM DER BÄK 
200 UNTERRICHTSSTUNDEN

Termine:
jeweils montags bis donnerstags 
Modul A: 12.09. bis 15.09.2011
Modul B: 30.01. bis 02.20.2012
Modul C: 26.03. bis 29.03.2012
Modul D: 18.06. bis 21.06.2012
Jedes Modul beinhaltet zusätzlich eine 10-stündige Telelernphase.

Leitung:  Dr. med. Jochen Bredehöft, Münster
 Dr. med. Hans-Joachim Bücker-Nott, Münster
Teilnehmergebühren: € 895,00 –  € 1095,00

Auskunft und Tel.: 0251 929-2209
Anmeldung: Fax: 0251 929-272209
 E-Mail: mechthild.vietz@aekwl.de

„Ärztliches Qualitätsmanagement“ ein konse-
quenter Schritt, um Kenntnisse und Wissen 
rund um das Thema zu vertiefen. Qualifizierte 
Mediziner tragen wesentlich dazu bei, auch 
in Zukunft bei knappen Ressourcen eine den 
medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen entsprechende Versorgung der Patienten 
zu garantieren.

Die Akademie für ärztliche Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL bietet das 200-stündige 
Weiterbildungscurriculum zur Erlangung der 
Zusatz-Weiterbildung „Ärztliches Qualitäts-
management“ im Rahmen eines Modellprojek-
tes erstmalig in Form eines Blended-Learning-
Kurses an. Der Vorstand der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe hat zugestimmt, Teile des 
Curriculums in Form von qualitätsgesichertem 
eLearning durchzuführen.

Die Inhalte des Kurses, die in fünf Lerngebiete 
gegliedert sind, werden in vier Modulen mit 
insgesamt 200 Unterrichtsstunden angebo-
ten. Dabei werden 160 Unterrichtsstunden 
in Präsenzform und 40 Unterrichtsstunden in 
mehreren Telelernphasen in Form von eLear-
ning vermittelt. In den Telelernphasen kommt 
auch hier die Online-Lernplattform ILIAS der 
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL zum Einsatz. Sie versetzt die 
Teilnehmer/innen in die Lage, Inhalte online 
selbstständig zu bearbeiten. Während der 
gesamten Telelernphasen haben die Kursteil-

nehmer Gelegenheit, sich mit anderen Teil-
nehmern bzw. den Kursleitern und Referenten 
mittels eines Online-Diskussionsforums aus-
zutauschen. 

Update Orthopädie/Unfallchirurgie

Mit Einführung des Facharztes für Orthopä-
die und Unfallchirurgie entstand ein Bedarf 
an gezielter Fortbildung in diesem Bereich. 

Mit dem vorliegenden Kurskonzept bietet die 
Akademie ein kompaktes Update „Orthopädie/
Unfallchirurgie“. Zielgruppe sind sowohl Fach-
ärztinnen und Fachärzte für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Orthopäden, Unfallchirurgen, 
Assistenten in der orthopädisch-unfallchirur-
gischen Weiterbildung als auch Ärzte in der 
hausärztlichen Versorgung (Allgemeinmedizi-
ner, hausärztlich tätige Internisten, Praktische 
Ärzte).

Das 32-stündige Blended-Learning-Seminar 
umfasst einen Start- und einen Abschlusster-
min in Präsenzform sowie eine mehrwöchige 
Telelernphase im Rahmen der Online-Lern-
plattform ILIAS.

In der Startveranstaltung werden die Grund-
lagen und andere relevante Aspekte zum The-
ma praxisnah vermittelt. Es folgen Vorträge, 
bei denen jeweils eine Körperregion sowohl 
aus orthopädischer als auch aus unfallchirur-
gischer Sicht betrachtet wird. In der Telelern-
phase haben die Teilnehmer/innen Gelegen-
heit, weitere Inhalte nach oben beschriebener 
Systematik interaktiv zu bearbeiten. In der 
Abschluss-Veranstaltung werden die in der 
Telelernphase erarbeiteten Inhalte gemeinsam 
mit den Kursleitern, Referenten und den an-
deren Teilnehmern besprochen und diskutiert. 
Zudem werden weitere Inhalte/Körperregio-
nen in Vortragsform dargestellt. 

Fordern Sie die ausführlichen Kursprogramme 
einfach an unter www.aekwl.de/elearning.

BLENDED-LEARNING-KURS

UPDATE ORTHOPÄDIE/UNFALLCHIRURGIE 
32 UNTERRICHTSSTUNDEN

Start-Termin: 11. November 2011
Telelernphase: November 2011 bis Januar 2012
Abschluss-Termin: 13. Januar 2012
Leitung: Prof. Dr. med. Christian Götze, Bad Oeynhausen
 Prof. Dr. med. Georg Gosheger, Münster
 Prof. Dr. med. Michael J. Raschke, Münster
 Prof. Dr. med. Christoph Schulze Pellengahr,
 Freiherr Von Freusberg-Steinhorst, Bochum
 Prof. Dr. med. Rüdiger Smektala, Bochum
Teilnehmergebühren: € 500,00 –  € 610,00

Auskunft und  Tel.: 0251 929-2220
Anmeldung:  Fax: 0251 929-272220
 E-Mail: alexander.waschkau@aekwl.de
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Didaktisch sinnvolles Lernen 
mit modernen Medien

Die Akademie für ärztliche 
Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL geht bewusst den Weg 
der Einbindung moderner Me-
dien in die ärztliche Fort- und 
Weiterbildung. Eine intensive 
Beschäftigung mit dem Thema 
eLearning verdeutlicht, dass 
insbesondere das sogenannte 
Blended-Learning – die in-
haltlich miteinander verzahn-
te Kombination aus tutoriell 
unterstütztem Online-Lernen 
in Form von Selbststudium 
und die Teilnahme an Präsenz-
veranstaltungen – eine viel-
versprechende Lernform für 
die ärztliche Fort- und Wei-
terbildung ist, die es weiter 
auszubauen gilt. So werden im 
Blended-Learning beispiels-
weise die Propädeutik und das 
Faktenwissen einer Fort- oder 
Weiterbildungsveranstaltung über ein struk-
turiertes und betreutes Online-Selbststudium 
vermittelt, während die Zeit der Präsenzpha-
se für ein intensives Training von Fertigkei-

Immer ein Platz in der ersten Reihe: Viele Blended-Learning-Angebote ermöglichen den Austausch mit Referenten und anderen Kursteilnehmern 
über ein Online-Diskussionsforum. Foto: Fotolia.com/WavebreakMediaMicro

ten genutzt wird. Interpersonelle Vernetzung 
findet über die Präsenzphase hinaus mittels 
elektronischer Kommunikation statt.

Das Internet hat im alltäglichen Leben vieler 
Menschen heutzutage eine feste Verankerung 
gefunden. Für alle Lebensbereiche bietet es 
vielschichtige Leistungs-, Unterstützungs- 
und Kommunikationsangebote.

Die Akademie will die Möglichkeiten und Per-
spektiven des modernen Mediums „Internet“ 

im Rahmen der  Fort- und Weiterbildung nut-
zen und qualitätsgesichert einsetzen. Die von 
der Bundesärztekammer entwickelten Quali-
tätskriterien für gutes eLearning geben Kri-
terien für ein qualitativ hochwertiges Lernen 
im Internet vor. Die Akademie für ärztliche 
Fortbildung der ÄKWL und der KVWL entwi-
ckelt ihre Fort- und Weiterbildungsmaßnah-
men unter Berücksichtigung und Erfüllung 
der Qualitätskriterien eLearning der BÄK und 
garantiert damit ein hohes Niveau.
 

Zurück ins Leben

Sucht, Depression, Angst, Burn-out

Unsere privaten Akutkrankenhäuser:

Schwarzwald, Weserbergland,

Berlin/Brandenburg

www.oberbergkliniken.de

Beratung und Information 

0800 32 22 32 2
(kostenfrei) 

Sofortaufnahme – auch im akuten Krankheits stadium.

Hochintensive und individuelle Therapien für Privat-

versicherte und Bei hil fe be rech ti g te.  

Wir helfen bei der Klärung der Kosten über nahme.


